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Sitzung des Bundesrathes
Berlin 8 Febr Jn der am 7 d Mts unter dem

Vorſitz des Vice Präſidenten des Staatsminiſteriums Staats
ſekretär des Jnnern Dr von Bötticher abgehaltenen Plenar
ſitzung des Bundesraths wurde den in der Vorlage vom 4 v Mts
enthaltenen Anträgen betreffend den Entwurf einer neuen
deutſch öſterreichiſchungariſchen Vereinbarung für den wechſel
ſeitigen Eiſenbahnverkehr und betreffend den Entwurf einer
neuen Faſſung der Anlage B zur Eifenbahn Verkehrsordnung
die Zuſtimmung ertheilt Außerdem wurde von der Ueberſicht
der Geſchäfte des Reichsgerichts im Jahre 1894 Kenntniß ge
nommen und über eine größere Anzahl von Eingaben Beſchluß
gefaßt

Die Umſturzvorlage und das Centrum
Die am Freitag abgehaltene Sitzung der Umſturzkommiſſion

war die dritte welche ganz mit allgemeinen Erörterungen über
den S 112 der Vorlage ausgefüllt worden iſt ohne zu einem
poſitiven Ergebniß zu führen Jede vergebliche Sitzung aber
beſtätigt die immer beſtimmter auftretende Annahme daß es
auf Grund der jetzigen Vorlage zu einer Verſtändigung
überhaupt nicht kommen wird Den optimiſtiſchen Erwartungen
welche der Umfall des Centrums bei der Berathung des

111a wachgerufen hat tritt in der Nation der Abg
Dr Barth in einer Betrachtung über die Ausſichten der Vor
lage entgegen Herr Dr Barth bemerkt bezüglich der Rolle
des Centrums

Für das Schickſal der gegenwärtigen Vorlage fällt ſowohl in
der Kommiſſion wie im Plenum das Centrum entſcheidend ins
Gewicht Die beiden konſervativen Parteien und auch die große
Mehrheit der Nationalliberalen ſind nicht nur bereit die Re
gierungsvorlage wie ſie geht und ſteht anzunehmen ſie werden
auch vor beträchtlichen Verſchärfungen die ihre Spitze gegen die
Sozialdemokratie richten nicht zurückſchrecken Das Centrum
dagegen iſt ſich bewußt daß es der großen Mehrheit ſeiner
Wähler dieſe Vorlage nicht bieten kann Ohne einſchneidende
Aenderungen iſt der Entwurf für das Centrum nicht annehmbar
Aber dieſe Aenderungen ſo zu formuliren daß man die eigene

nicht gar zu ſehr vor den Kopf ſtößt und doch auch den
onſervativen die Annahme noch weiter wünſchenswerth er

ſcheinen läßt das iſt die ſchwierige Aufgabe der Nachfolger
Windthorſt s Selbſt für den alten Fuchs Windthorſt wäre es
ein ſchweres Stück diplomatiſcher Arbeit geweſen ſolche
Schwierigkeiten zu überwinden Heute wo von einer einheit
lichen Leitung des Centrums keine Rede ſein kann erſcheint die
Löſung der Aufgabe höchſt un wahrſcheinlich Die Neigung eine
günſtige politiſche Konſtellation taktiſch zu Gunſten des Centrums
auszunutzen iſt ohne Zweifel bei den Centrumsführern vor
handen Aber wie das zu machen iſt ohne die Partei vor den
Wählern zu kompromittiren das iſt die Frage Auch darf mannicht erſehen daß in jeder Fraktion und auch in der Cen
trumsfraktion die Zahl der Mitglieder nicht gering iſt welche
die Dinge rein ſachlich zu beurtheilen wünſchen und deren Ein
fluß in demſelben Maße wächſt wie die Parteitaktiker über den
von ihnen einzuſchlagenden Weg im Unklaren ſind Es iſi des
za auch gewiß falſch wenn man davon ſpricht das Centrum
ei entſchloſſen die Umſturzvorlage im weſentlichen anzunehmen

wenn ihm auf anderen Gebieten Konzeſſionen gemacht würden
Man verwechſelt dabei unbeſtimmte Neigungen einzelner mit
eſten Plänen der Partek Das Centrum iſt ſeit Windthorſt s
ode überhaupt ſchwer manöverirfähig geworden Das tritt

Vorlagen wie der ne e um ſo deutlicherzu Tage als im Centrum zunächſt alle Standpunkte von der
beging Ablehnung bis zur bedingungsloſen Annahme ver

treten ſind

Der Eiſenbahnetat im Abgeordnetenhauſe
Ueberraſchend ſchnell iſt dieſes mal die Berathung des Eiſen

bahnetats im Abgeordnetenhauſe verlaufen Die Verhandlung
die ſich nach altem Gebrauch an das Gehalt des Eiſenbahn
miniſters knüpfte leitete Herr Thielen mit einer Mittheilung
über die allgemeine Finanzlage der Eiſenbahnverwaltung eindie für ihn ſelbſt ebenſo erfreulich war wie für die Hörer

Trotz der Mehrausgaben infolge der Betriebsſtörungen be
rechnet der Miniſter den Ueberſchuß der Einnahmen im
laufenden Etatsjahr auf etwa 12 Mill M mehr als im Etat
vorausgeſetzt war und konſtatirte mit Stolz daß die Finanz
lage eine ganz geſunde ſei Die agrariſchen Rückwärtsreformen
glänzten dieſes mal durch Abweſenheit Dagegen erinnerten
die freiſinnigen Abgg Broemel und Gothein daran daß
der Zweck der Verſtaatlichung ein wirthſchaftlicher geweſen
ſei die Erleichterung des Verkehrs während gerade auf dieſem
Gebiete eine vollkommene Stagnation eingetreten ſei Herr
Broemel betonte von neuem die Nothwendigkeit einer durch
greifenden Tarifreform ſowohl für den Perſonen wie für den
Güterverkehr und machte Vorſchläge wie die Abſchaffung der
vierten Perſonenklaſſe und die Durchführung eines ein
heitlichen ermäßigten Perſonentarifs uſw Aber obgleich
der Miniſter verſicherte daß ſein Herz bei den
Tarifreformern ſei blieb er dabei daß bei der gegen
wärtigen Finanzlage des Staates eine großartige
Reform der Perxſonentarife ein gewagtes Unternehmen ſein
würde Daß Ermäßigungen der Tarife durch Steigerung des
Verkehrs zu Mehreinnahmen führen was Broemel insbeſondere
an der Ermäßigung der Tarife für Düngerſtoffe uſw nach
wies iſt ein Erfahrungsſatz der für die ganze heutige Wirth
ſchaftspolitik nicht mehr exiſtirt Die Stagnation auf dem
Gebiete des Eiſenbahntarifweſens gehört in das Kapitel der
Manöver durch welche auf den Reichstag eingewirkt werden
ſoll damit er der Erhöhung der indirekten Steuern die Bahn
wieder frei gebe Der Finanzminiſter hat zu dieſem Zwecke
auf die Eiſenbahnüberſchüſſe Beſchlag gelegt ja in der letzten
Seſſion drohte er ſogar ganz nach dem Herzen der Konſer
vativen mit der Erhöhung der Eiſenbahntarife d h mit der
Erſchwerung des Verkehrs Selbſt die nationalliberalen
Redner die Abgg Schmieding Bueck und v Eyuern ſo ſehr
ſie im übrigen für eine Vermehrung der indirekten Reichs
ſteuern eingenommen ſind machten kein Hehl daraus daß die
Stockung auf dem wirthſchaftlichen Gebiet in hohem Grade
bedenklich ſei während der konſervative Abg Jrmer gegen
Taxifermäßigungen aber für Schuldentilgung plaidirte Alles
in allem die Finanzpolitik welche die Eiſenbahnverwaltung in
Feſſeln ſchlägt iſt in eine Sackgaſſe gerathen

Kali Bergbau in Braunſchweig
Ig Aus dem Herzogthum Braunſchweig 8 Febr Die

erfolgreichen Böhrungen auf Kali welche in letzter
Zeit ſtaatsſeitig in der Gegend von Remlingen am Fuße
der Aſſe betrieben ſind haben wie bereits gemeldet der braun
ſchweigiſchen Staatsregierung Veranlaſſung gegeben ſich mit

Saale Zeihun
Halle a d Saale Sonnabend den 9 Februar

Anzeigen
werden die Spaltzeiſe oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſitellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal

g ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1895

einer Vorlage an den gegenwärtig verſammelten braunſchw
Landtag zu wenden Bis jetzt ſind 4 Bohrlöcher nieder
gebracht das erſte bei Jerxheim mit welchem in einer Tiefe
von 722 m ein Kaliſalzlager erſchloſſen iſt das zweite in der
Nähe des erſten bei Wateunſtedt welches aber aufgegeben iſt
weil die Ergebniſſe der Bohrung bei einer Tiefe von 674 m
ein zu tiefes Vorkommen des Kaliſalzes annehmen ließen
endlich zwei Bohrlöcher bei Remlingen durch welche ein abbau
würdiges Lager an Karnallit in ſehr reiner Beſchaffenheit
nachgewieſen iſt Das Kaliſalzlager iſt mit dem erſten der
beiden Bohrlöcher bei Remlingen in einer Tiefe von 607,62 m
mit dem zweiten in einer Tiefe von 534 m augetroffen und
hat wie geſagt erhebliche Mächtigkeit An Koſten ſind bisher
160,000 M aufgewendet worden Die Staatsregierung hat
nun die Niederbringung von weiteren 5 Bohrlöchern in Aus
ſicht genommen s bemerken iſt übrigens noch daß ſich der
braunſchweigiſche Staat mittelſt Geſetzes vom 19 Mai v J
das ausſchließliche Recht der Aufſuchung und Gewinnung der
daliſalze gewahrt hat und daß den Privatunternehmungen die
Möglichkeit Aufſchlüſſe über das Vorkommen der Kaliſalze im
Piröegthum Braunſchweig zu ſuchen fortan genommen iſt

ie herzogl Direktion der Bergwerke hat in ihren dem Land
tage mit vorgelegten Berichten noch darauf hingewieſen daß
der Staat nachdem er ſich allein das Recht der Gewinnung
der Kaliſalze vorbehalten habe auch nach dem Aufſchluſſe ab
bauwürdiger Lager ſelbſt zur Gewinnung werde ſchreiten
müſſen da nur ſo die Jntereſſen des Landes nach jeder Rich
tung hin vollſtändig würden gewahrt werden können

Verſchiedene Mittheilungen
Die über die Dienſtzeit der Volksſchullehrer erlaſſene

Kabinetsordre des Kaiſers vom 27 Jan iſt wie die
Köln Ztg feſtſtellt nicht eine Folge des Beſchluſſes der

Budget Kommiſſion des Reichstages vom 17 Januar ſondern
der im Erlaß kundgegebene Entſchluß war bereits im Herbſte
1894 gereift und nur der Zeitpunkt des Erlaſſes offen gelaſſen
worden Der Kaiſer beſtimmte dafür ſeinen Geburtstag und
ging hierbei von der Meinung aus daß die Volksſchullehrer ſich
der Wehrpflicht nicht anders gegenüberſtellen könnten als es
durch Kundgebungen vor einigen Jahren von Seiten der evan
geliſchen Geiſtlichkeit zutage getreten war die auch ihre Aus
nahmeſtellung aufgegeben hätten

Dem Major Leukwein iſt das Kommando zur Dienſtleiſtung
beim Auswärtigen Amt um ein Jahr verlängert worden

Die Arbeiterentlaſſungen bei Einführung der
Tabakfabrikatſteuer werden in der Deutſchen Tabakztg
auf 33 bis 35,000 Köpfe berechnet Es wird dabei angenommen
daß die Abnahme des Konſums an Tabakfabrikaten 12,3 Prozent
betragen würde

Die Hauptverſammlung der Vereinigung deutſcherSchweinezüchter findet in Berlin am 21 Februgr ſtatt
In der Tagesordnung ſtehen u a mehrere fachmänniſche Vor

räge

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Stoſch, Komman
dant Kapitän zur See von Schuckmann Hugo am 7 Februar
in Bermuda eingetroffen und beabſichtigt am 14 Februar nach
Plymouth in See zu gehen

Nachdruck verboten

Wie das Papiergeld gemacht wird
Von Kurt Prior

Alles Papiergeld iſt bekanntlich nur Scheingeld ein neben
der klingenden Münze umlaufendes Aushilfsmittel für den
Verkehr Es unterſcheidet ſich von dem wirklichen Gelde
dadurch daß ſein Stoff an ſich werthlos iſt und daß es daher
keinen reellen Tauſchwerth beſitzt ſondern ihn nur repräſentirt
Wir haben ſowohl Staats als Privatpapiergeld

Sämmtliche deutſche Reichsbanknoten Heen aus der berliner
Reichsdruckerei in der Oranienſtraße Nr 90 94 Ecke der
Alten Jakobſtraße hervor wo von Werthzeichen außerdem
aber auch noch Poſtmarken Wechſelſtempelzeichen Sparmarken
Schuldverſchreibungen uſw angefertigt werden Was für
enorme Werthe den Angeſtellten dieſes Etabliſſements durch
die Hände gehen ergiebt ſich ſchon aus der Angabe daß z B
allein an 100 und 1000 Markſcheinen in den letzten zehn
Jahren für mehr als 21 Milliarden Papiergeld angefertigt
worden ſind

Das Perſonal der Anſtalt durch die wir unſere Le im
Geiſte zu führen gedenken nachdem uns durch den Direktor
Geh OberRegierungsrath Buſſe der Zutritt geſtattet wurde
beläuft ſich auf etwa 900 Köpfe Für den Druck ſind 40 Buch
druckSchnellpreſſen mehrere KupferdruckSchnellpreſſen ſowie
über 200 Hilfsmaſchinen thätig die alle von zwei Dampf
maſchiuen in Betrieb geſetzt werden

Vergegenwärtigen wir uns zunächſt einmal die Anforderungen
welche man an eine Banknote oder einen Kaſſenſchein ſtellen
muß Der Schein ſoll erſichtlich mochen von wem er aus
gegeben wurde und welchen Werth in der Landesmünze er F
darſtellt Erfolgt die Ausgabe unter beſonderer Kontrolle ſo
ſoll man auch das angegeben finden

Das Papiergeld muß die für den Verkehr geeignetſte und B
bequemſte Form haben jede Banknote ſoll für jedermann
ſelbſt wenn er des Leſens nicht kundig wäre kenntlich ſein
Es genügt daher nicht daß der Werth in Ziffern und Buch
ſtaben aufgedruckt iſt und zwar zur Erſchwerung unbefugter
Aenderung zu wiederholten Malen ſondern jeder Kaſſenſchein
ſoll auch eine ansgeſprochene eigenartige Phyſiognomie anf
weiſen welche ſich durch Farbe Zeichnung und ſonſtige Ans

ſtattung dem Gedächtniſſe einprägt und einer Verwechslung
mit anderen mehr oder minderwerthigen Scheinen vorbeugt
Die Bedeutung des Gegenſtandes und die Würde des Staates
erfordert ferner daß jene Phyſiognomie auch zugleich eine
wirklich künſtleriſche ſei Endlich muß jede Note ſoweit das
nur irgend möglich iſt gegen Nachahmung geſchützt ſein

Es ergiebt ſich aus dieſen Anforderungen ſchon daß das
Papiergeld ein langwieriges Herſtellungsverfahren erheiſcht
namentlich mit Rückſicht auf die zuletzt angeführte Forderung
Dieſer kaun um ſo ſchwieriger entſprochen werden als gegen
wärtig die verſchiedenen photographiſchen und photolitho
graphiſchen Verfahreu die Heliogravure uſw den Fälſchern
ihr Handwerk ungemein erleichtern Man verfolgt deswegen
anch in der Reichsdruckerei alle Fortſchritte auf dieſem Gebiete
ſehr genau und ſtudirt ſie jedesmal eingehend außerdem ſucht
man die Werthzeichen an ſich in jeder Beziehung vor Nach
ahmung zu ſchützen wie wir das im Verlaufe der Beſichtigung
noch eingehender beleuchten werden

Wir beginnen unſere Wanderung in dem Raume für die
Papierprüfung wo die Lieferungen der Fabrikanten auf das
Genaueſte unterſucht werden bevor ſie in die Papiermagazine
abgeliefert werden Die Reichsdruckerei erzeugt alles was ſie
zur Anfertigung des Papiergeldes und aller übrigen Arbeiten
bedarf ſelber mit alleiniger Ausnahme des Klebſtoffes der
Druckerfarbe und des Papiers

Das Papier für unſere Reichsbanknoten wird unter Aufſicht
von Beamten der Reichsdruckerei und der Kontrolle der Staats
papiere in der Papierfabrik von Ebart in Spechthauſen her
geſtellt und in ſogenannten Rollen ohne Ende in die Reichs
druckerei abgeliefert S erfolgt zunächſt genaue Prüfung
auf die vorgeſchriebene Güte namentlich was die Schwere und
Feſtigkeit angeht dann kommt es in die Magazine Zum Ver
brauch ſchneidet man das Papier in paſſende Stücke dann
wird jedem Vorarbeiter oder Aufſeher eine gewiſſe Auzahl

bedruckt als Geld ſei es als Makuülatur d h beſchädigt oder
zerriſſen wieder abliefern Die Arbeiter und Arbeiterinnen
dürfen während der Kgrzen Axbeitszeit das Haus nicht ver
laſſen weshalb eine Küche da iſt die ihnen das Mittageſſen
liefert Erſt nach Arbeitsſchluß können ſie ſich unter Kontroll
maßregeln entfernen

Was nun das Papier ſelbſt angeht ſo wird ſeit dem Jahre

ogen eingehändigt und am Abend muß er ebenſoviel ſei es

1879 nachdem von den 1874 ausgegebenen Scheinen bereits
mehrfache Fälſchungen vorgekommen waren bei Anfertigung
neuer Scheine ein mit lokaliſirten Pflanzenfaſern durchſetztes
Papier verwendet zu deſſen Benutzung die Reichsdruckerei das
ausſchließliche Recht für das Deutſche Reich erwarb Es unter
ſcheidet ſich in ſeiner Eigenthümlichkeit beſtimmt von jeder Art
anderen Papiers ohne daß es in gleicher Art leicht hergeſtellt
werden kann

Die blauen Pſlanzenfaſerfäden in den deutſchen Arten laſſen
ſich allerdings durch Druck imitiren will man alſo ſi
gehen ſo überzenge man ſich ob ſo ein blaues Fäſerchen ſich
mit einer Nadel vom Untergrunde abheben läßt oder ob es
nur ein Strich blauer Farbe iſt

Für den Druck des Papiergeldes iſt natürlich die Herſtellun
der Platten die Hauptſache Jn einem ganz beſonders du
Eiſenthüren und Bekleidung der Decken Böden und Wände
mit Wellblech geſicherten Raume arbeiten die damit beſchäftigten
Graveure und Ciſeleure lauter tüchtige Meiſter ihres Faches
Die Zeichnungen des figuralen Theiles der Schau und Rückſeite nach welchen die Viatte hergeſtellt wird ſiud durch einen

Wettbewerb unter geeigneten deutſchen Künſtlern gewonnen
worden Der Untergrund aber in den alsdann dieſe Muſter
gravirt werden wird auf mechauiſchem Wege vorher mit der
Guillochirmaſchine hergeſtellt

Die Künſtler der Reichsdruckerei ſind immer mit der
Erfindung neuer Muſter beſchäftigt um durch ein verwickeltes
Linienſpiel einen Nachdruck möglichſt zu erſchweren Wenn man
auf einem Geldſcheine dies unendlich feine Linienwerk auf dem
Untergrunde betrachtet das ſich in ſo wunderbaren Ver
ſchlingungen durcheinanderwindet ſo begreift man daß ſich ein
ſolches Muſter unmöglich mit der Hand exakt genug kopiren
läßt Die mit einer Stahl oder Diamantſpitze verſehene und
ſich langſam dreheude Spindel der Guillochirmaſchine gräbt
dies ſeltſame Netz haarſcharf in die ebenfalls ſich bewegende
Platte von Schriftmetall Kupfer oder Png mittels welcher
der Unterdruck auf den Geldſchein erfolgt Die Kurven jener
Linien die mitunter elliptiſch paraboliſch konzentriſch und
excentriſch ſind werden eben durch die von der Hand des
Guillochenrs geleitete Bewegung der Platte während der
Thätigkeit der Spindel hervorgerufen

Neben der Gnuillochirmäſchine tritt auch der Pantograph in
Thätigkeit durch den Figuren und Schriften mechaniſch nach



Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Tübingen 8 Febr Der Phyſlker Prof Braun erhielt

einen Ruf nach Straßburg
w Darmſtadt 8 Febr Der Großherzog ernannte den

ſeitherigen Direktor an der Techniſchen Hochſchule den bekannten
Geologen Prof Lepſius zum Rector wagnifiens Gleichzeitig
iſt der beſtehende Lehrerrath nach dem Muſter der preußiſchen
Hochſchulen in einen Senat umgewandelt worden

b Wien 8 Febr Jn Wien iſt ein Komitee zuſammenetreten um eine Nothnagel Stiftung zu gründen Die
haben bereits die Summe von 50,000 Gulden

ergeben

Gerichtsverhandkungen

e 8 Febr Strafkammer Feiertagsveran S Se Walift üinlett S Folgendes Jäb
zorns Jn Cletzen bei Delitzſch wurde der zweite Weihnachts
ſeiertag im Jahre 1893 mit einer tüchtigen Schlägerei beſchloſſen
an der ſich auch der 20 jährige Bäckersſohn Albrecht und der
Mühlenbeſ Hoffmann aus Creumg betheiligt hatten Dafür
waren Beide vom Schöffengericht zu Delitzſch wegen vorſätzlicher
Körperletzung verübt mit gefährlichen Werkzeug peririherte wor
den Albrecht unter Zubilligung mildernder Umſtände 14 Tagen
Hoffmann zu 2 Monaten Gefängniß Die von den Angeklagten
hiergegen eingelegte Berufung hatte zwar einigen Erfolg aber
doch nicht ſo wie der Hoffinann dies gewünſcht haben mochte
Mißhandelt war damals durch gewaltige Stockſchläge der Hand
orbeiter Friedrich Auguſt Kretſchmar der beim Tanzvergnügen
im Gaſthof zu Cletzen von Hoffmann dem er im Gedränge auf
die Füße getreten eine Ohrfeige erhielt und dann auf dem Heim
wege bedeutend verhauen wurde Aus der Beweisaufnahme er
gab ſich daß die Gutsbeſitzer und anderen begüterten Einwohner
dort mit den Dienſtknechten und Arbeitern in Fehde leben und
bei Gelegenheit zuweilen gewaltthätig aneinander gerathen Es
wurde erwieſen daß Albrecht auf Kretſchmar der ſtark angetrun
ken geweſen nur einen Hieb ausgetheilt Hoffmann aber ſeinen
Spazierſtock auf ihm zerſchlagen und dann noch einen zweiten
Stock verlangt hatte ſo daß Kreiſchmar erhebliche Verletzungen
davontrug Nothwehr wie der Angeklagte angab lag nicht vor
da aber Hoffmann beläſtigt worden wurden auch ihm mildernde
Umſtände zugebilligt Geldſtrafe erachtete der Gerichtshof jedoch
nicht für gerechtfertigt und ſo wurde Hoffmann s Strafe anf
1 Monat Gefängniß Albrecht s Strafe anf 30 M oder 10 Tage
Gefängniß ermäßigt Verworfen wurde die Berufung des
Bergmanns Hermann Jung haus aus Siersleben der vom
Schöffengericht zu Hettſtedt wegen Körperverletzung und Hans
friedensbruch zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden Er
hatte am 27 Juni abends in Hübitz die Wittwe Henriette Otto
die ihm ſein ungebührliches Betragen gegen ein junges Mädchen
verwies in roher Weiſe mißhandelt und beim Nachtwächter
Gödicke durch unbefngtes Eindringen und Nichtbefolgen der
Hinansweiſung ſich als arger Hausfriedenbrecher benommen
Dem Angeklagten wurde bedentet daß ſeine Roheit eigentlich
noch mehr Strafe als 1 Monat Gefängniß verdient habe daß
aber bedauerlicher Weiſe eine Strafverſchärfung nicht eintreten
könne weil nicht auch der Stagtsanwalt Berufung eingelegt
re Das Urtheil lantete auf Verwerfung der Berufung

er am 5 Januar abends im Kutſcherzimmer der hieſigen Poſt
halterei ſtattgehabte ſchlimme Vorgang von dem wir damals be
richtet hatte ein gerichtliches Nachſpiel wegen ſchwerer Körper
verletzung zur Folge Angeklagt war der 23 jährige Poſtillon
Alfred Bandermann weil er dem 2ljährigen Poſtillon
Robert Künſtling im Streite eine gläſerne Vierflaſche an den
Kopf geworfen und ihn dadurch ſo verletzt hatte daß Künſtling
ſein linkes Auge einbüßte Der Angeklagte war an jenem Abend
mit Künſtling aus ganz nichtiger Urſache Streit wegen An
ſpannens des einen oder anderen Dienſtpferdes in einen heftigen
Woriwechſel gerathen in deſſen Verlaufe Bandermann ſo gereizt

rene zur Bewilligung mildernder Umſtände durchans geelgnet
1 Johr 6 Mongte Gefängniß werde als angemeſſene Sühne zu
befrachten ſein Das Gericht war derſelben Anſicht und kamunter Berückſichtigung aller für den Angeklagten rechenden Um
ſtände zu dem gelinden Urtheil von 6 Monaten Gefängniß und
Abrechnung der vom Angeklagten erlittenen Unterſuchungshaft
Anch wurde er auf ſeine Bitte vorläufig entlaſſen

Magdeburg 8 Febr Saalewaſſer Verſalzung
z der Streitſache der Firma Knauer 4 Meißner zu

albe a S wider die Mansfeld ſche kupferſchiefer
bauende Gewerkſchaft wegen Saalewaſſer Verſalzung über
welche wir mehrfach berichtet haben theilt heute die Mad Ztg
mit daß der von den Beklagten erhobene Einwand der Unzu
ſtändigkeit des hieſigen Landgerichts der bereits in zwei Jn
ſtanzen verworfen war et in der Reviſionsinſtanz vom
Reichsgericht zurückgewieſen worden iſt

K Erfurt 8 Febr Konkursvergehen Betrug
Ueber das Vermögen der Aktiengeſellſchaft für Mühlen
induſtrie zu Schallenburg bei Sömmerda gegründet
am 3 November 1886 brach am 25 Nov 1892 der Konkurs
herein Jm Jnſtanzenverfahren hatten ſich die früheren Leiter
der Aktiengeſellſchaft Adolf Herrmaun und Franz Schreiber
aus Erfurt ſowie 3 Mitglieder des Aufſichtsrathes vor der
Strafkammer des Landgerichts Erfurt am Donnerstag wegen
Vergehens gegen die Fs 210 Abſatz 2 und 114 der Reichs
Konkursordnung und gegen den 8 149 Nr 1 des Handelsgeſetzbuches
vom 18 Juli 1884 zu verantworten Nach 5 ſtündiger Ver
handlung wurde Herrmann wegen einfachen Bankrotts zu
einem Monat Gefängniß verurtheilt Schreiber Erfurt und
Sunderhoff Nordhauſen traf je eine Geldſtrafe in Höhe von
300 M wegen Vergehen gegen das Aktiengeſetz Die anderen
beiden Aufſichtsrathsmitglleder wurden freigeſprochen Jn
derſelben Sitzung wurde der Eifenbahnbetriebsſekretär Valerian
Kantowski aus Erfurt welcher als Vormund der Untreue
und des Betrugs ſeinen Mündeln gegenüber in erheblicher Weiſe
ſich ſchuldig gemacht hatte zuſätzlich zu der gegen ihn am
Dienstag wegen Unterſchlagung im Ainte erkannten dreimonat
lichen Gefängnißſtrafe noch zu I Jahr 9 Monaten Gefäng
niß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Naumburg 8 Febr Zurückge nommene Ver

fügung Die vielbeſprochene vom hieſigen Oberlandesgerichts
präſidenten erlaſſene Verfügung nach der die Richter den Land
gerichtspräſidenten Augaben über ihr und ihrer Frauen Privat
vermögen Erbausſichten Privateinkommen uſw machen ſollten
iſt wie die Magdeb Ztg hört wieder zu rückgezogen
worden

K Erfurt 8 Febr Kleinbahn Das Projekt der Klein
bahn Erfurt Pferdingsleben mit Anſchluß nach Gotha
18 km liegt gegenwärtig dem Herrn Regierungspräſidenten zur

Ertheilung der ſtaatlichen Konzeſſion vor Die betr Gemeinden
ſollen aufgefordert werden den erſorderlichen Grund und Boden
unentgeltlich zur Verfügung zu ſtellen

O Erfurt 8 Febr Wiedereinſtellung von Schnell
zügen Die hieſige Eiſenbahndirektion hat eine Verfügung
getroffen die in den Orten an der Strecke Nendietendorf
Ritſchen hauſen mit großer Freude begrüßt werden wird
Seit dem 1 November v J ſind nämlich auf der genannten
Strecke die Nachtſchnellzüge eingeſtellt was zur Folge hatte daß
den Poſtanſtalten an der Strecke Meiningen Kobuerg
VLauſcha die berliner Poſt nicht wie ſonſt mit dem Früh zuge
zugeſtellt werden konnte Dieſe Benachtheiligung hatte ſeiner Zeit
ziemliche Aufregung in den Geſchäftskreiſen der betheili gien
Stationen hervorgerufen und zu mehrfachen Petitionen um Ab
änderung der drückenden Fahrplanänderung Anlaß gegeben Jetzt
hat nun die erfurter Eiſenbahndirektion amtlich mitgetheitt daß
die gedachten Schnellzüge vom 1 März d J ab wie vor dem
1 November wieder regelmäßig verkehren werdenund erregt wurde daß er ſich hinreißen ließ eine vor ihm

ſtehende zum Theil gefüllte Bierflaſche mit Patentverſchluß mit
ſolcher Gewalt gegen Künſtling zu werfen daß ſie an deſſen
Kopfe zerſprang und ein Glasſpitter dem Getroffenen ins linke
Auge drang Die raſche unbeſonnene That durch die ein junger
Menſch auf Lebenszeit unglücklich geworden hatte dem Jäh
zornigen ſofort leid geihan er war bemüht geweſen ſeinem
ſchwerverletzten Kameraden Beiſtand zu leiſten indem er ihn
gleich nach der Klinik führte und in ärztliche Behandlung brachte
Das verletzte Auge iſt nicht zu retten geweſen wenn auch Künſt
ling keine weiteren ſchlimmeren Folgen zu befürchten hat Der
Angeklagte war renig geſtändig und bat mit Rückſicht auf ſeine
Familie Fran und Kind um milde Strafe Vom Staatsanwalt
wurde erörtert daß ſchwere Körperverletzung ſchwere Ahndung
verdiene in erſter Linie ſteht Zuchthausſtrafe darauf Der vor
liegende Fall iſt jedoch in Aubetracht des offenen Geſtändniſſes
des Angeklagten und des Umſtandes daß er ſeinen Jähzorn be

3 Aus dem Thüringerwalde 8 Febr Vom Winter
Oberhof war am letzten Sonntag ſtark von Fremden beſucht
Dieſe wollten die Schueewälle ſchauen und die Wiidfütterung
an der Wegſcheide anſehen Am Nachmittag erſchienen an den

Raufen etwa 90 Stück Wild An den Hauptſtraßen ſind viel
fach Schueeſchaufler beſchäftigt um die vom Schneepflug ge
ſchaffene Bahn zu verbreitern Heute früh zeigte das 100theil
Thermometer in Schlenſingen 22,5 in Hildburghauſen gar 27,5 Grad
Kälte Die kalten Tage gegenwärtigen Winters waren der 29 Januar
der 7 und 8 Februar Jene 11 Schneeſchuhlänfer von
welchen kürzlich unter der Spitzmarke Eine böſe Tour berichtet
wurde ſollen wie man uns aus Veſſer mittheilt 1 km vom
Stutenhauſe vorher niemals im Stutenhaus geweſen ſein und
daſſelbe auch diesmal nicht gefunden haben Die Unbedachten
kamen nach dem ca 400 Fuß tiefer gelegenen Veſſer und wurden

Belieben vergrößert oder verkleinert werden können Bei den
Reichskaſſenſcheinen iſt natürlich das Verkleinern die Haupt
ſache das bis zur äußerſten Grenze der Sichtbarkeit getrieben
wird Beiſpielsweiſe ſind alle die feineren Schriften welche
das Verbot der Fälſchung enthalten mit dem Pantographen
in die Platte eingravirt worden Tadellos iſt die Genauigkeit
und Sauberkfeit dieſer völlig gleichmäßigen und gut lesbaren
Arbeit ebenſo wie die Reinheit des Guillochirmuſters Da
zeigt ſich keine einzige Linie ſtärker wie die andere kein Buch
ſtabe weicht von dem anderen an Größe ab und ſelbſt die un
bedentendſten Zwiſchenräunme ſind völlig gleich im Flächen
raume

Erſt wenn Untergrund und Schrift fertig ſind wird von
eübten Kupferſtechern der figurale Theil in die Platte gravirt

Nach Vollendung der letzteren die übrigens noch verſchiedene
meiſt unr den Beamten der Druckerei und der Reichsbankſtellen
bekannte EchtheitsErkennungszeichen enthält wird die Galvano
plaſtik in Thätigkeit geſetzt denn ein direktes Abdrucken
der Scheine von den Originalplatten würde dieſe zu ſchnell
abnutzen Man vervielfältigt deswegen die Platte anf galvano
plaſtiſchem Wege verſtählt die Galvanos in einer Cyaneiſen
löſung und druckt dann von den letzteren ab die immer zu
vier Stück auf einer großen Platte vereinigt ſind

In der Druckerei erfolgt das Verreiben der verſchiedenen
Farben und ihr Anmengen mit Oel und anderen Beſtandtheilen
ſowie der Druck ſelbſt der auf Handpreſſen oder Kupferdruck
Schnellpreſſen erfolgt Dieſe Kupferdruckmaſchinen haben mit
Dampf geheizte Walzen und auch die Platte wird nachdem ſie
mit in die erforderliche Farbe getauchten Baumwollbäuſchchen
betnpft wurde auf einem inwendig mit Gas geheizten Eiſen
kaſten erhitzt bevor man ſie in die Maſchine bringt Dies
Einlegen der Platte in die Maſchine muß mit beſonderer Sorg
falt geſchehen damit nach Bedruckung des Bogens auf beiden
Seiten die Schaus und die Rückſeite eines jeden Scheines genan
auf einander paſſen

Nun wird ein Bogen des unbedruckten Pflanzenfaſerpapiers
eingeregt um auf der anderen Seite mit vier Vorderſeiten der
detreffenden Kaſſenſcheine herquszukommen Er wandert dann
gleich weiter zur nächſten Maſchine wo in der gleichen Weiſe
die Rückſeiten aufgedruckt werden

Die Bogen ſind alsdann trotzdem ſie geheizte Walzen paſſirt
haben noch feucht und müſſen einige Tage lang trocknen was
unter dem Dache des Hauſes in einem beſonderen Trocken

befinden ſich an den Wänden und von der Decke herabhängend

Rahmen aus W die wiederum Drähte tragen
über welche die feuchten Bogen wie Wäſche auf einem Trocken
platze gebreitet werden

Nach dem Trocknen kommen die Bogen in den Appretur
ranm wo man ſie glättet und von dort in die Buchbinderei

ier werden die Bogen durch eine Beſchneidemaſchine mitDandbereies in die entſprechenden Stücke zerlegt die dann noch

beſchnitten werden müſſen Dies muß ſo ſorgfältig geſchehen
und ſo genau bis auf ein halbes Millimeter ausgeführt

Hand ausführen ließ Man legte auf einen Stoß von Scheinen
eine Stahlplatte genan von der Größe welche die fertigen
Scheine zeigen müſſen brachte das Ganze in die Preſſe und
beſchnitt es mit dem Handhobel Jetzt wird aber auch dies
von theilweiſe geradezu rieſigen und mit Dampf betriebenen
c demolchinen mit untrüglicher Genauigkeit und Sicherheit

eſorgt
In einem beſonderen Raume geht die Reviſion der beſchnittenen

Scheine von ſeiten erfahrener und geübter Beamten vor ſich
die jeden Fehler ſei er auch nur durch die Lupe wahrnehmbar
ſofort entdecken und das mangelhafte Stück alsbald ausmerzen

Die tadellos befundenen Scheine werden zu je hundert ver
packt und mit Streifen zuſammengebunden daſſelbe geſchieht
übrigens auch mit den verworfenen Scheinen die von Zeit zu
t in einem eigens dazu beſtimmten Verbrennungsofen in
Aſche verwandelt werden

Wieder in einem anderen Raume geht das Buchen der ver
packten Scheine vor ſich die hier im Beiſein von drei Beamten
der Stagtsſchulden Verwaltung auf einer ſinnreich konſtruirten
Maſchine mit den Serienbuchſtaben in den fortlaufenden
Nummern bedruckt und dann in ein Buch eingetragen werden

Hiermit iſt die Arbeit der Reichsdruckerei vollendet aber
fertig zum Ausgeben iſt der Schein immer noch nicht Die
nummerirten und eingetragenen Stücke werden zunächſt aber
mals getrocknet und gezählt zu je hundert zuſammengepackt und
mit einem Papierſtreifen verſehen Hundert ſolcher Packete
kommen dann in eine Kiſte und werden nach der Reichsbank
gebracht wo jede einzelne Banknote auf der Rückſeite einen
rothen Anfdruck mittels eines kleinen Rundſtempels erhält

Durch dieſe letzte Operation erſt iſt der Papierfetzen zu
wirklichen Gelde geworden und kann mm die Wandeynng in

werden daß man dieſe Arbeit bis vor kurzem unr mit der

81 vom Adkersbergihurmwärker nach dem Stntkenhaus ge
leitet

Mühlhanſen 8 Febr
Hermann Walter überſandte dem Magiſtrat 500 M mit
dem Wunſche dieſelben zur Einrichtung öffentlicher Wärmſtuben

e e Herr Fabrikant
u verwenden Dieſem Wunſche iſt ſofort durch Errichtung zweiWarmſtuben entſprochen wo ſt ſof ch Errich ung zweier

Eckartoberga 7 Febr Feuersbrunſt Geſtern abend
brach auf noch nicht ermittelte Art und ſe in der Vorſtadt
Mallendorf bei dem Oekonom Karl Rödiger Fener aus
Scheune und Stallungen ſind miedergebrannt das Vieh wurde
aber in Sicherheit gebracht Leider konnten die Spritzen nicht
gleich helfen da die Waſſerbehälter feſt eingefroren waren

Perſonalverängen im Bereiche des IV Armeecorps
Lazarethinſp Arnold in Saarlonis nach Erfurt und Lazareihinip Rieth
in Erfurt nach Darmſtadt verſetzt

Geiſtliche Stellen j Durch Verfſetzung ihres sherigen Jnhabers
wird die erſte Pfarrſtelle an der St Katharinenkirche zu Magdedurg e icdigt
Einkommen ueben freier Wohnung rund 4609 M Wiederbeſetzung erfolgt durch
Wahl ſeitens der kirchlichen Gemeindeorgane Bewerbungsgeſuche an den Ge
meinde Kirchenrath Die erledigte evangeli Pfarrſtelle zu Ditfurth
Ephorie Quedlindurg iſt dem disherigen Pfarrer in Neu Lewin Friedrich

Wilhelm Brandt verliehen werden die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu
Kleinwangen Ephorie Querſurt dem bisherigen Pfarrer in Annarode
Friedrich Wilhelm Ernſt Büchting die erledigte evangeliſche Pfarr
ſtelle zu Croitorf Ephore Gröningen dem bisherigen zweiten Prediger in
Wegeleben Carl Ludwig Schneider

M Altenburg 8 Febr Vermählungsfeier Der
heute abend zu Ehren der Neuvermählten veranſtaltete Fackel
zug an dem die hieſigen Krieger und Militärvereine die
Turnvereine der Männergeſangverein die Feuerwehr und Ab
ordnungen der Militärvereine aus den Städten des Oſtkreiſes
mit zwei Muſikchören und einem Trommler und Pfeiferchor
theilnahmen verkief in glänzendſter Weiſe Die Straßen die er
berührte waren illuminirt und eine dichtgedrängte Menſchen
menge bildete Spalier Auf dem Schloßhofe ſtellten ſich die
Vereine vor dem Prinzenpalais auf Als die Neuvermähtlen
ſowie Prinz Moritz und das Fürſtlich Schaumburgiſche Paar an
den Fenſtern erſchienen hielt der Vorſtand des Kavallerievereips
Herr Polizeiſekretär Köchly eine Anſprache die in einem Hoch
auf die Neuvermählten ausklang Darauf trug der Männer
geſangverein Die drei Worte des Glaubens von Karl Zöllner
und ſpäter noch das hübſche Bendel ſche Lied Wie berührt mich
wunderſam vor Die Vorſtände der einzelnen Vereine begaben
ſich dann zu den Herrſchaften Währenddeſſen ſpielte die
Regimentsmuſik einige Muſikſtücke Nach Rückkehr der Abordnung
mit der ſich die Neuvermählten in der huldvollſten Weiſe
unterhalten hatten ordnete ſich der Zug wieder zum Abmarſch
nach dem Goldenen Pflug, wo ein fröhlicher Kommers die
Theilnehmer noch lange froh vereinigte

A Ruhla 7 Febr Winter Verkauf Das was aus
mehreren Orten des Thüringer Waldes von den Schneemaſſen
berichtet wird gilt wenn auch nicht in ſolch hohem Maße ebenſo
von Ruhlas Umgegend Ein Spaziergang hinaus in die winterliche
Natur zeigt uns das nur zu bald Am Rennſtieg liegt der Schnee
meterhoch doch werden durch die Straßenverwaltungen der hier
aneinandergrenzenden Länder Weimar Gotha Meiningen die
Straßen ſtets frei gehalten ſo daß von Verkehrsſtörungen über
das Gebirge hinweg nicht die Rede ſein kann Und wie herrlich
iſt jetzt eine Wanderung ins Gebirge Welch klare durchſichtige
Luft Die Zweige der Bäume ſind dick mit Schnee bedeckt ſie
beugen ſich ſchier unter der drückenden Laſt abenteuerliche Ge
ſtalten ſieht das Auge Und über alles hinweg lacht der herrliche
Sonnenſchein ein Bild ebenſo reizend ebenſo anziehend als
die Sommerlandſchaft ja in ſeiner Art noch ſchöner als dieſe
Leider iſt der hohe Schnee der in dem ſtrengen Froſte ver
gangene Nacht zeige das Thermometer 21 heute früh
8 Uhr noch 18 RK einen rückſichtsloſen Bundesgenoſſen findet
verderblich ſür das Wild Es ſind bereits mehrere Stück er

froren aufgefunden worden Geſtern fand im benachbarten
Bad Thal der zwangsweiſe Verkauf des Kurhauſes ſtatt
Daſſelbe iſt mit Badeanſtalt in die Hände des Maurermeiſters
Ludwig in Thal für den Betrag von 119,000 M über
gegangen

Pößueck 8 Febr Lehrergehälter Durch das imHerzogthum Meiningen im v J erſchienene Beſoldung s
geſetz für die Volksſchullehrer haben nur die Lehrer auf dem
Lande und in den kleinen Städten eine namhafie Aufbeſſerung
ihrer Gehälter erfahren während die ebenſo berechtigten Anſprüche
der Lehrer in den größeren Städten des Landes unerfüllt blieben
Ein Theil der Lehrer hat wohl eine geringe Zulage erhalten ein
anderer iſt aber ganz leer ausgegangen Nach dem Erſcheinen
des Geſetzes hat nun die Reſidenz Meiningen alsbald eine eigene
Gehaltsſkala für ihre Lehrer aufgeſtellt deren Maximalſatz
2450 M beträgt Die erſte Stadt des Herzogthums die in
dieſer Beziehung der Landeshauptſtadt nachfolgte iſt Pößneck
Auf eine Petition der Lehrerſchaft hat der Gemeinderath geſtern
einhellig die folgende Gehaltsſkala für die Bürgerſchul
lehrer aufgeſtellt Ein Lehrer erhält bei definitiver Anſtellung
1300 nach 5 Jahren 1600 nach 10 Jahren 1800
nach 15 Jahren 2000 nach 20 Jahren 2200 nach 25
Jahren 2400 M und nach 30 Jahren 2500 M

Verleihung Dem Poſtrath Hoppe in Leipzig iſt bei ſeinem Scheiden
aus dem Dienſt der Charakter als Ober Poſtrath verliehen worden
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Vermiſchtes
Berliner Wucherer Wegen Wuchers ſind in den letzten

Tagen wiederum mehrere Verhaftungen vorgenommen worden
Unter den Verhaftteten befindet ſich ein gewiſſer R Schole mr
aus der Prenzläuer Straße Sein Vater iſt in Studentenkreiſen
als Wucherer bekannt R Scholem hat auch als Militäreffekten
händler Geſchäfte betrieben Anßerdem ſind noch drei andere in
einem Vorort Berlins rnuſäſſige Perſonen wegen Wuchers gefäng
lich eingezogen worden

Vom Schickſal ereilt Jm Jahre 1890 wurden dem be
güterten Ackerbürger Hahn zu Charlottenburg Wechſel über
13,000 M zur Zahlung vorgelegt Hahn erklärte daß ſeine
Unterſchrift gefälſcht ſei Die Sache kam vor die Straf
behörde und als Wechſelfälſcher wurde der jetzt 45 Jahre alle
Sohn er Kaufmann iſt ermittelt Dieſer hatte
bedentende Verluſte an der Böſe gehabt und wurde flüchtig Er
hatte ſich in England augeſieldet und der hinter ihm erlaſſene
Steckbrief blieb ohne Wirkung Vor etwa zwei Jahren ſtarb
der Vater und hinterließ ſeinen drei Söhnen ein bedeutendes
Vermögen Die Kriminalpolizei vermuthete nun daß Ernſt Hahn
zur Erbſchaftsregulirung nach Charlottenburg ihr würde
Das geſchah indeß nicht Nun wurde kürzlich ein Hahn ſches
Grundſtück in der Wallſtraße zu Charlottenburg verkauft r
Ertrag den Erben zugeſtellt werden ſollte Geſtern ſah nun der
Kriminal Schutzmann Potſchke einen Mann in eine Droſchke
ſteigen auf den die im Steckbrief erlaſſene Perſonalbeſchreibung

ahn s paßte Der Beamte fuhr binterdrein und ſtieg in
Moabit vor dem Gerichtsgebäunde aus wo der Verdächilge an
gehalten hatte Mit dem Gruße Guten Tag r Hahn
näherte ſich Potſchke dem Veifolgten überzeugte ſich aus der
u daß er den richtigen Mann vor ſich habe und nahm
ihn feſt

Das Geheimniß des Dowe Panuzers enthüllt Jn Kopen
hagen trat Dowe mit dem Kunſtſchützen Weſtern der ihn
auch guf ſeiner Tonurnée in Deutſchland begleitet hat mit ſeinem
kugelſicheren Panzer auf Weſtern entzweite ſich aber mit Dowe
und enthüllte im Cirkus Variété in Kopenhagen das Geheimnißdie Welt antreten

ranme geſchieht der ans Glas und Eiſen konſirnirt iſt Darin des Panzers Danach beſteht der Panzer aus zölligem ver
dichteten Stahl über welchem eine Alumininmplatte liegt
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neuerdings 2,40 Proz verloren

Muthmaßlicher Ruger gang der Gascogne Da bis zur
Stunde in Paris noch keine Nachricht von der Gascogne
eingeiroffen ſcheint es immerhin angebracht die Namen der
ehe Foſp iere zu geben Auf der Gascogne waren ein

eſchrleben als Kajüten Paſſagiere die Herren Ackenheil Bufſſer
üttmann Königſtein Lichtenſtein Philipps Schwarz Adolf

und die Damen Guttmann Meyer Treichler Auch unter den
Baſſagieren dritter Klaſſe befinden ſich zahlreiche Namen mit
deutſchem Klang wie Enz Scholer Hertli Haller Wagner
Stoffel Kauffmann Watjen Goetzinger Schilt engSe Stohmeier Zuber Mutter mit vier Kindern Linderer

ebelen Das Schiff wird geführt von dem Schiffslieutenant
Bandelot der als ein erfahrener Seemann geſchildert wird

Es r eines der ſchönſten und komfortabelſten Schiffe der Com
van e Es hält 7630 Tonnen und 9000 Pferdekräfte und geht
mit einer Geſchwindigkeit von 18 Knoten Es iſt 1886 gebaut
150 Meter lang mit elektriſchem Licht verſehen Es trägt an
Ladung beſonders Lebensmittel An Baargeld befinden ſich
776,000 Francs an Bord Auf dem Bureau der Compagnie iſt
man zwar erſichtlich beunruhigt will aber doch noch lediglich an
einen Maſchinenunfall glauben und erklärt den Umſtand daß die
Gascogne von keinem der inzwiſchen eingetroffenen Schiffe der
elben Linie geſehen worden iſt durch die jetzt herrſchenden Rebel

Man weiſt auch auf die Verſpätung vieler anderer Schiffe in
dieſen ſtürmiſchen Tagen hin

Ein abſchenliches Verbrechen Aus dem Dorfe Noicela
bei Malpira in Spanien wird ein haarſträubendes Verbrechen
gemeldet Ein junger Burſche des Dorfes unterhielt eine Lieb
ſchaft mit einem gleichaltrigen Mädchen er wurde ihrer jedoch
nach einiger Zeit r ig und beredete zwei Kameraden ihm
zur Beſeitig ung des Mädchens behilflich zu ſein Er beſtellte
ſodann ſeine Braut zu einer abendlichen re nachdem Kirchhofe wo er mit ſeinen beiden Gefährten ihrer harrte
Dort erklärten ſie dem Mädchen es müſſe ſterben wobei ſie ihm
nur die Wahl ließen ob es erdolcht oder lebendig be
graben werden wolke Die Unglückliche bat und flehte um ihr
junges Leben allein die Unholde hatten kein Mitleid Nachdem
einer von ihnen erklärt hatte es ſei beſſer kein Blut zu ver
gießen bänden ſie dem jungen Mädchen die Hände auf den
Rücken verſtopften ihren Mund mit einem Taſchentuche wühlten
eine Grube auf und warfen das arme Opfer hinein Der Vor
gang war von dem Diener des Dorfpfarrers mit angeſehen
worden der die Vier aus einem Verſteck heimlich beobachtete
Als er gewahrte was das Ende der heimlichen Zuſammenkunft
ſein ſollte lief er zu ſeinem Herrn und theilte ihm den Vorgang
mit Der Pfarrer ergriff ein Gewehr und kam gerade dazu
als eben die erſten Schaufeln Erde auf die lebendig Begrabene

eworfen wurden Ein abgefeuerter Schuß verſcheuchte die drei
Berbrecher worauf der Pfarrer mit Hilfe ſeines Dieners und
einiger herbeigeeilter Dorfbewohner das ohnmächtig gewordene
Mädchen heraus in die Wohnung ihrer Ettern ſchaſſten wo ſie
ſich allmälig wieder erholte

Perſonalungachricht Dem Schriftſteller Auguſt Trinius
der ſeinen Wohnſitz bekanntlich in Waltershauſen am Thüringer
walde hat iſt vom Herzog von Sachſen Meiningen das Verdienſt
krenz für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen Kürzlich ernannte
der Herzog von Sachſen Koburg Gotha den geiſtreichen Schrif
ſteller zum Hofrath

Tangdel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 8 Febr Orig Wochenber der Saale Ztg

Es ist nicht leicht zn entscheiden ob unsere Fondsbörse in
der abgelaufenen Berichtswoche mehr zur Pestigkeit oder zur
Schwäche geneigt gewesen ist auch die stattgehabten ziemlich
zahlreichen Preieschwankungen geben keinen zuverlässigen Mass
stab dafür Festigkeit und schwache Haltung haben recht häufig
und vielfach unvermittelt sich einander abgewechselt grosse
Preiswirkungen haben diese Stimmungsänderungen aber wicht
hervorbringen können weil der Börse stets dic Ertolgsaussichten
mangelten und weil andererseits der Verkehr niewals eine grössere
Ausdehnung angenommen bat Zurückhaltung war die leitende
Parole Zurückhaltung auf Seiten der Leerverkäuter in Aun
betracht des flüssigen Geldstandes Zurückhaltung seitens der
Preistreiher in Rücksicht auf die geschraubtey Preishöhen der
bevorzugten Werthe Zur Eindämmung des Wagemuthes haben
auch neuere Meldungen über die bevorstebende Börsenneuordnung
insbesondere über die Einführung eines Börsenregisters sowie die
Ungewissheit über die nächeten geldlichen Unternehmungen der
Vereinigten Staaten Nordamerikas beigetragen Dass die Be
friedigung der amerikanischen Goldbedürfviese nicht ohne Rück
wirkung auf den dieeseitigen Geldmarkt bleiben wird gilt als
unabwendbar Es gilt auch als wahbrscheinlich dass sich der
Geldpreis auf den europäischen Märkten alsdann vertheüern wird
Trotz dieser Erwägungen ist der Privatdiskonto wieder auf
1 Prozent zurückgegangen Dieser Rückgang ist im wesent
Behen den günstigen Ziffern des letzten Wochenausweises der
Reichsbank zuzguschreiben die eine metallische Voberdeckung des
Notenumlaufes aufweisen und zwar in Höhe von 69 Mnnüonen
Mark Von den geschäftlichen Einzelheiten ist hervorzuhbeben
dass die Aufwärtsbewegung der inländischen 3proz Anleihen im
Hinblick auf die Möglichkeit einer grossen amerikanischen An
Ieine zum Stillstand gekommen ist und dass von den aus
Händischen Renten die italienischen mexikanischen und russischen
bei anziehenderen Preisen beliebt waren erstere wurden wieder
für französische Rechnung gefragt Die Bankaktien zeigten
zunächst eine zchwache Haltung weil der Jabresabschluss der
Nationalbank für Deutschland eine wenig beifällige Aufnahme
fand Späterhin konnte der Bankenmarkt sich etwas befestigen

Die heimischen Eieenbahnaktien nahmen wegen der vorbereiteten
Verstaatlichung einzelner thüringischen Bahnlinien anfangs

dem seit Mittwoch eine leichte
Absehwächung e ist Weimar Geraer etiegen vom Freitag
zum Sonnabend voriger Woche 108/ Proz wovon bisher Proz
aufgegeben worden sind Mainzer blieben angeboten sie haben

Die ausländischen Bahnaktien
standen zumeist unter dem drückenden Einflusse der durch die
Sehneeverwebungen veranlassten Verkehrsstörungen Die Koblen
aktien haben sich im Hinblick auf die kalte Witterung wesent
Heb befestigt obgleich über die Preisverhältnisse am Kohlen

einen Kräftigen Auftrieb

markte Meldungen wenig ermuthigender Art voriagen Die
Hättenaktien wurden wenig beachtet dabei aber doch i Preise
langsam binaufgesetzt Die Schiffahrtsaktien haben eier von

R T n r o 7 e7 v R n S S
Zinr bevorstehenden

Proben Cataloge und Aufträge
von 20 Mk an portafrei

u m 7

Italienische Rente 88 88,50 88,50 88,80 88,50 88,75

ihrew vorwöchentlichen Rückgange etwas erholt Die Mebrzahl Raps l Sowmmerrühsen M Erbseuder anderen Industriepapiere bekundete eine ziemlich feste Hal Viktoria Gau 137 155 J
tung bei kleinem Handel Es notirten

3 Febr 4 Febr 5 P o br 6 Febr 7 Febr 8 Febr
3proz D Reichseanl 97,60 97,60 97,60 97,50 97,60 97,90

6proz Mexikan Anleihe 74,50 75,80 77 76,80 76,70 78
Staatsrussen 1894 65,50 65,70 65,80 65,80 66,10 66,50
Marienburger 75,25 76,20 76,50 76,25 75,25 75
Weimar Geraer Eisenb 30,25 29,50 28,50 29,10 29,50 29,50

Faes
Qualität bezahlt
Linsen 13 30 31 Bohnen 19 22 M KleeosaatenRothklee 118 126 132 Mohn blau ohne Handel grau

Preise für 100 kg neito
nusschl Sack 60 62 NM

Halles che WeizenstärkeKümmel 8tärke eineehl332,00 34,00 Af nachMaisstärke einschi Fass 31,50 32,50 D

Futterartikel rubig Futtermwehl 11,00 11 50 an
n 7,50 8,25 I Weizenschalen 6,75 bis

Oetpreuss Südbahn 33,75 85,50 85,90 86 85,60 84,75 7,00 Weizwmgrieekleie 6,75 7,00 A nanIa Meriaionalbabr 125,70 126,75 126,90 125,90 126,10 126,70 heilo 00 10,00 dunkle 7,00 8,00 A Oel wehen
Gotthardbahn 182,40 182,10 182,70 183,50 182,70 183,50 8,50 9,50 9Warschau Wiener 252 252,90 252 254,10 254,75 254,501 M a 12 25,50 27,50 I Rübör M

154,75 155 155,10 155, 154,10 154,50
152,10 153,30 152,80 153,40 153,20 153,10
173,90 174,75 175 174,90 174,90 174,80

Berliner Handele Ges
Darmetädter Bank
Deutsche Bank
Diskonto Commandit
Oesterr Kreditaktien
Bochumer Gussstahl
Dortmunderg Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Hibernia Bergwerk
Laurahütte
Hamb Amer Packetf
Nordd Lloyd 85,70 86
Riebeck Montanw 171 172,90 172,75 172,40 173 173,25

Bis zum Dienstag zeigte unser Getreidemarkt eine aus
geprägt schwache Haltung bei wenig oder gar nicht veränderten
Preisen
dem r an Unternehmungselust der den Gesehäftsumtfang
aut das alierbescheidenste Mass herabgedrückt hatte Jlit dem
Eintreffen etwas höherer amerikanischer Notirungen hat sich seit

250,30 250,60 252,10 251,90 251,20 251

60,60 60,90 61,40 61,90 62 61
154,50 155,25 155 156 157 156,25

82,60 83 84 84 34,40 84 ,80

133,25 133,60 134,60 135,50 136 135,80 getheilt von Otto Westphal

127,75 o 129,70 130,50 130,40 r er u än e7120 120,40 121,50 121,75 121,60 121 10 sehinensetroh Weizenstroh 1,50 g 2s Wiesenheu hiesiges 3,25 3,50 fremdes 2,50 3 Klee
86,30 86,80 386,50 86,80 hen 25 50 M Torfetreu 1,30 M

d in 3 sh höherDer Grund der schwachen Haltung lag lediglich D ruhig infolge ereschwerter Flussschiftahrt Angekommene Weigenladungen

stetig Schwimmendes Getreide fest v
Liverpool 8 Febr Weizen 1 d höher Mehl fest
Amsterdam 8 Febr Weizen auf Termine wenig veründert per

Petroleum 20,50 21 I Solaröl 0,825/309 11,50 M
10,000 Liter Proz fest Kartollel mit 50 d8piritusvorbrauehenb abe 52,40 mit 70 I Verbraucheabgabe

205,90 206,80 205,50 206,50 206,40 206 32,80 RübenWeizenmebl 00 brutto inel Sack 19,00 20,00 d Roggen
134,50 134,75 135,40 136 136,50 136,50 I mwehl 01 brutto incl Sack 16,75 17,50 M

Halle 9 Febr Bericht über Stroh und Heu mitSämmtliche Preise gelten für
Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 M M a

Getvreide
Sehlussbericht Slarkt fest fremder WarenLondon 8 Jan

Verkäufer verhalten siehGerste ruhig sh höher

Mittwoch der Geschäft gang hier ein wenig gebessert und gleich 81är2 130 per Mai 132 Roggen loco ruhig do auf Termine behaupiet
zeitig die Stimmung sich vicht unwesentlich befestigt
Umstüände wie die Geringtügigkeit der Anküntte aus den Pro
vinzen und die zunehmende Schwierigkeit der Heranschaffung
von Zufuhren auf den Wasserwegen die durch den schartfen Hater loco 30
Frost zumeist gesperrt sind und auch die fortschreitende Ab
nahme der Getreidevorräthe in den Unionsstaaten Kamen wieder
zur Beachtung und gaben Anlass zu einiger Bewegung Auch
die Verringerung der überseeischen Verladungen nach dem
europäischen Festlande sind in dieser Richtung erwähnenswverth
Die hier erzielten Preisfortschritte sind aber doch nur ganz un
bedeutender Art auch ist der höchste Wochenstand in nur
wenigen Fällen aufrecht erhalten worden Roggen ging zunächst
unter dem Druck russischer Anerbietungen 0,75 M zurück und
hat sich alsdann um I,25 M gehoben Weizen hat in Rück

uhig

Aeussere j per März 93 per Mni 93 per Okt 98
Antwerpen 8 Febr Weizen ruhbig Roggen ruhig Hafer

Gerste behauptet
Petersvurg 8 Febr Weizen loco 8,00 Roggen toeo 9,30

KRülsenfrüchte
Wien 83 Febr Mais per Mai Juni 6,37 Gd 6,39 Br
Pest 8 Febr Mais per Mai Juni 6,17 Gdl 6,18 Br
London 8 Febr Afais ruhig sh höher

Liverpol 8 Febr Alais 2 d höher
New Tork 8 Febr Telegr Aufangsber bais per Mai 49,

Sämerelen
Petersburg 8 Febr Laut loco 44,00 L einsaat loco 11,00

Chemische Produkte
London 7 Febr Chilisalpeter ordinär 8 sh 10 d raffinirt

wirkung der etwas gebesserten amerikanischen Meldungen 1,25 M 9 sh 1 4
gewonnen und auch an Regsamkeit etwas zugenommen Hafer
bekundete vom Beginn der Woche an bei wenig verändertem
Preise eine leidlich feste Haltung weil die Zufuhbren geringer ge
worden sind und für greifbare Waare in feinen und mittleren
Sorten etwas Aufnahmelust bestand Mais war für sächsische
technung gefragt und um 3 Al steigend Rüböl blieb ver

eerjhj DZJZ Letzte Nachrichten
Berliu 9 Febr Ueber den am Freitag abend vom Kaiſer

gehaltenen Vortrag wird zunächſt noch folgendes berichtet
vachlässigt und ohne nennenswerthe Preisänderung Der Anweſend waren außer dem Vorſteher der militäriſchen Geſell
Handel in Spiritus bat in Erwartung von Aenderungen auf ſchaft General der Infanterie von Keßler der Kriegsminiſter
dem Gebiete der Brennbesteuerung an Lebhaftigkeit etwas zu von Bronuſart die Admirale von der Goltz und Karcher der
enommen Ein Prejsaufschwung war hiermit indess nicht ver Chef des Generalſtabes Graf von Schlieffen die komman
unden weil Hamburg wiederholt mit Angeboten an den Markt direnden Generale des Garde und III Armee Corps von

trat Winterfeldt und Prinz Friedrich von Hohenzollern die KavalDividenden Seblesische Bodenkredit Aktienban k lerieJnſpecteure von Kroſigk und von Roſenberg der Chef
Der Aufsichtsrath beschloss die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz des Jugenieurcorps Golz der General Jnſpecteur der Fuß
wie im Vorjahre Süchsisehe Diskontobank in Dresden grtillerie von der Planitz Fürſt Anton Radziwill u a m
Der vertbeilbare Reingewinn für 1894 beträgt 170,309 M hiervon
werden 6 Proz Dividende gezahlt Die Verwaltung der Admirals Der Kaiſer hatte ſchon in der Neujahrsrede den komman

ten bad Ges schlägt 4 Proz Pividende vor It93 39 Proz direnden Generalen ſein lebhaftes Jntereſſe für die japaniſche
Der Aufsichtsrath der Leipziger Wollkämmerei beschloss bei Kriegführung ausgeſprochen und zeigte nun gls er pünktlich
grösseren Extrareservestellungen die Veriheilung einer Dividende von

22 Proz vo zuschlagen nZahblungseinstellungev Aus Pundoe 5 d wird der bereiteten Vortrage über das Thema
7 Uhr ſeine Rede begann in ſeinem ſorgfam vor

Die Nothwendigrn Zig gegen Die Firwa F wer mat re Leinen Blei keit des Zuſammenwirkens von Heer und Flotte mit
cherei bat ihre Aahlungen eingestellt wobei einzelns Gläubiger sehr Rorietcht ineſiſch i i wWwi fbedeutend in Mitleidenschatt gezogen sein sollen In Mailan d la Berückſichtigung des chineſiſch japaniſchen Krieges wie auf
die Tuchfirma Gaetano Stecehini die Iassiven belaufen sien aufmerkſam er die eingegangenen fachmänniſchen Berichte vom
Le 289,000

Zahlungs Binstellungen

Amt S gz2 l sNamen Wohnort Zerieht 8 S z
l S e leHalsg Herm Ponalh Beriin Berlin 52 233 43 22 4

A Weinberg Kfw Berlin Berlin 2 14 3 10 5P Freyoldenhoven Kfm Düsseldorf Düsseldorf 2 23 3 93
H E Sehöner Seilermstr Freiburg U Freiburg U 2 25 2 27 2 27 2

Ober Teut
F G Planert Gutsbes sehenthal Halle a S 2 22 3 3 1 634
M Goldsehad Handelstr

Inh d F W Kowe Nf Hahe a S Halle a S 2 22 3 63 4
J Krimmel Ktm i F
F Heckmann Dörr Co Heidelberg Heidelberg 42 3 26 2 26 2
M Koschade Kfm München München 2 3 3 11 3Friedr Lentzen Ktm M Glad M Glad
Nacht bach bach 22 4 3 5Kranz Rypalla Km Ob Glogau Ob Glogau 2 22 4 3 10 5

S Sehrimmer K re Posen 2 12 3 3 20 3
Gross

C Telschow Kſw Pankow Prit walk 2 30 4 28 2 16 5Langen Reichen
Rud Püsehel Ktm bilaun bach u F 2 3 13 3 13 3
L Oettinger i F Briesen

Glashw L Oettinger Briesen i AJ Berlin 2 15 3 3
Ferd Farke Kſw Hameln Hameln 3 26 3 16 3Joh Titze K was Ratibor 4,2 112 3 3 33 2

Börse zu UHalie am 9 Februar
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Pre lte mit Aneeehluss der Maklergehüöhr für 1000 kg nene

beſtandener Prüfung e uKadetten deren Einſtellung als Fähnriche in der nächſten
10 4 Zeit erfolgen ſollte ſind am Sonntäg den 3 Februar durch

perſönliches Eingreifen des Kaiſers telegraphiſch zurück
berufen worden um noch einmal das Examen abzulegen
S hatte erausgeſtellt daß die Examinanden trotz ſtrengſter

auſur die
und alle u 7 de de benutzen können
Der Fall la ſgehenden Bericht an den Jnſpekteur des Erziehungs und Unter

dortigen Kriegsſchauplatze ſtudirt und welche Lehren er aus den
dortigen Vorgängen für Deutſchland gezogen hatte
bei militäriſchen Vorträgen üblichen Weiſe unterſtützte er ſeine
Worte durch Hknweis auf die vorhandenen Spezialkarten Der
oberſte Kriegsherr kam dabei zu dem daß in allen
modernen Kriegen eine Unterſtützung des
ſtarke und gut ausgebildete Marine durchaus nothwendig ſei
und daß die neueſten Seeſchlachten wiederum die hohe Bedeutung
der Panzerſchiffe im Kampfe gegen die beſtbewaffneten Krenzer
bewieſen hätten

Jn der

eeres durch eine

Erſt nach 83/ Uhr ſchloß der Kaiſer ſeinen Vortrag und
lud die oben genannten Generale und einige andere Offiziere
namentlich vom Oberkommando der Marine im ganzen vierzig
Herren zu einem gemüthlichen Zuſammenſein im Speiſeſaale
der Kriegsakademte ein wo er dieſelben mit Butterbrot und
Bier bewirthete und mit ihnen bis kurz nach 11 Uhr zu
ſammenblieb Der Vortrag des Kaiſers wird dem Vernehmen
nach ſpäter im Druck erſcheinen

Berlin 9 Febr Die am Sonnabend den 2 Februar nach
in die Heimath beurlaubten

rbeiten in unerlaubter Weiſe hatten abſchreiben

g ſo ſchwer daß der Kommandeur der Anſtalt ein

Weizen rubig 119 126 alter und feineter märkiecher richtsweſens General v Keßler erſtattete und dieſer ſeinerſetts
über Notiz Rauhwelzen 115 123 II

Roggen ruhig 114 118 I
Gerste watt Bran 135 156 feinste teinfarbige 168 II

buttergerste 102 115 I
Halfer rubhig 114 130 M
Mai s amerſſcan Mixod I Donaum als 119 125 d

in bewährtem Tiefsehwarz
100 em breit 110 cm breit

Schwarze EKleider Stoſſe
Reinwollener Cachemir

120 cm hreit

n

8 breit 120 em breitMoter 65 90 90 Tg M 2 2,25 250 8 N 9,50 4 To9 M 1,20 1,50 1,85

hat dem Kaiſer über die begangenen Unredlichkeiten Vortrag ge
alten Der Kaiſer war außerordentlich entrüſtet über die Vor

ommniſſe und edie Oſſiziere befohlen die die Auſſicht geiührt hatten
P he Zurückberufung erfolgte auf eigenſte Entſchließung des

aiſers

ie ſtrengſten Maßnahmen wurden auch gegen
Die tele

Reinwollener Cheviot
beste und edelste Qualität

100 em breit 110 em breit 120 em breit
Meter 65 85 Pfg M 1,50 2 2,25 2,65 M 2,75 3,50 4,50

Mk 1,10,1,50 2

Neubeiten in farbigen und vehwarzen reinwollenen gemusterten Kleider Stollen

100 Wis 120 em breit Mtr 60 Pfg bis F 6,50 dJ
Wehälletans D L M W I V Hilb a Huk 2 u 8
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verſende per Stück von meinen allſeitig
anerkannt beſten Westſalia Kon
zerrt ZAug IIarmonikas groß
und ſolid gebaut mit 2chöriger ſchal
lender Orgelmuſik mit offener Nickel
Klaviatur Dieſelbe mit Nickelſtab um
legt daher großartig laute Muſik
10 Taſten 20 Doppelſtimmen 2 Bäſſe
2 Regiſter 2 Zuhalter 2 Doppelbälge

Bälge daher großer Balg
Balgfaltenecke iſt mit einem Metall
balgſchoner verſehen Stimmen aus
beſtem Material Discant wundervoll
Größe 35 em Wirklich große Pracht
Jnſtrumente

der Fabrik verſandt Verpackungskiſte
koſtet nichts Porto 80

bei

weislich größten Weſtdeutſchen Harmonika Exporthaus von Heinr sSuhr
adin Neuenrade in Weſtf

Packfäſſer u Riſten t
Pautinenhölzer Fahnenſtäbe

nunund Kehlleiſten
offerirt nach Waaßaufgabe billigſt

H Richter
Holzbearbeitungsfabrik

Zahna ad

Mark

jede

Jedes Jnſtrument wird
fehlerfrei und genau abgeſtimmt aus

Meine be V
rühmte Selbſterlernſchule lege umſonſt V

Man beſtelle daher beim nach

Steinſtr 13
I ünstliche Zähne mit Rein Aluminmiumpiatten

D R Patent des amerikanischen Zahnarztes Dr Seheſfler leA GiüehIer Atelier für künsttichen Zahnersatz Plomben und alle Zahnoperationen Halle a Leipziger Str 14
Alle in Steuer Angelegenheiten

vorkommenden ſchriftlichen Arbeiten
werden prompt angefertigt auch münd
liche Auskunft ertheilt t

Buchführungen wie ſolche bei der
Steuer Einſchätzung erforderlich und
verlangt werden richtet ſachgemäß und
leicht überſichtlich gegen mäßige Ver

Zur bevorſtehenden

Confirmation
empfehlen in überraſchend groſſer Austvahl zu den denkbar billigſten Preiſen

Schwarze Beim woll Cachemirsnur bewährte beſte Qual Meter doppeltbreit von 65 Pfg an Pu ch fü h n I

schwarze BRein woll Pantasfe Stoſſe abe dobelte wie Corkeſpeu
von den einfachſten bis zu den eleganteſten denz kanfmänn Rechnen Schön

r ſchreiben e lehrt gründlichTäglich Dingang von Neuheiten Charlottenſtraße vart s
in

Farbigen Kleider Stoffen Waſche mit Tuff
aſchmaſchine Undine

Unterröcken Plaids fert Wäsche Taschentüchern ehe
Gorsets Strümpten Handschuhen u s W

noch immer nnübertroffen

Anfertigung von Conſirmanden Kleidern

gütung ein
Näheres in der Exped d Ztg 34

Tanzunterrieht
gegen mäß Honorar ertheilt ſowie auch

Klavierunterrieht im
Gold Krug H Weber

General Vertrieb

zu auffallend billigen Preiſen

Wilh llechert

Pooebol ch III
Man kauft

Gr Alrichtr 49 Falle a S Gr Ulrichſtr 49

neue und gebrauchte Möbel

ieder Art in größter Auswahl
Zu billigſten Preiſen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Gebrauchte Laden Contor und

Reſtanrationseinrichtungen Pia
ninos u d m kauft ſtets r
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Gebrauchte Möbel jeder Art

Akademisches Lehrinstitut
für feinſte Damenſchneiderei

Reh akademisch geprüfto Leohrmeisterin
Gr Brauhausſtr 13 II am Gr Berlin

Durchaus gewiſſenhafter Unterricht im Zeichnen deutſcher wiener parifſer
ruſſiſcher und engliſcher Schnitte nach einzig preisgekröuter leicht faßlichſter

Die Curſe können täglich beginnen und ſichere jeder Dame in
denkbar kürzeſter Zeit bei gründlichſter theoretiſch und praetiſcher Aus

Real ad

Methode

bildung einen ſicheren Erfolg
NB Damen welche ſich als Direcktricen oder für den Beruf ausbilden

wollen beſonders empfohlen

ſowie ganze Nachlaſſe kauft ſtets ſo
Friedrich Peileke Geiſtſtr

Gelegenheitskauf
Eine größere Auzahl circa 70 b

80 Stück neue darunter ca 20 Stäck
wenig gebrauchte ein und zweith

Geldschränke
mit Stahlpenzer beſtes Fabrikat hat
bedeutend unter früherem Koſtenpreiß

Confermations Gese ſten

Schuuckſachen Vroſchen Medaillons Halsketten Armbänder Ohrringe
Uhrketten Haarpfeile in Koralle Granate Donblé Silber 2c in den
neueſten Muſtern

Geſangbücher Einſchreib Poeſie Album Schreibmappen z
ſowie große Auswahl paſſender

ſehr billig abzugeben

Schmuckkaſten Photographie Album

Albi H Bl Schueer bin Hentze Halle 2 24 A Riessler
D O r

Erste Klasse
e Zieh am 14 u 15 Febr 1895

e Hnauptgewinn evW ferver 300 000 200 000 100 000 50 900 ete
Loose h

Geſchenke in meiner 3 Mk I Mk 50 Pfg Abtheilung

ſtraße

Maſchine e cgentiabrtO W Trothe

Ziehungen giltig

unter Nachnahme

Von Loose für beide

gegründ 1316 Jah Carl Michaelis Schmeerſtr 11 Sch 4 ell

rosse Geld Lotterie zu Trier n Ca C i110 000 Loose und 17265 Gew e u I e t 2 e r
Zweite Klasse 2 3 e S praktiſch und billigſt bewährtZiehk am 9 u 10 April 1895 2 S a x 7 F 100 Itüch 35 Plg500 000 MarkK 7 S S Zu haben v neSM Porto und Liste Ernst Jontasch r17,60 8,80 4,40 2,20 Mark 30 Pfg s SJ Porto und F Gä da enlellt ind terte a et ln t ebernar S e 2 Halbdaunen Pfd 1,25 GänſeſchlachtVo lländiſch L Butter Comp guie federn mit ſämmtlichen Dannen wie ſie

von der Gans fallen 1,50 kleinſortirte
Mittelfedern Pfund 1,75 RupffedernTetegramm Adresse FIeintze VWittenberg

r E Heintze e Wittenberg e
Ackermann Co Nach 2,20 verſendet gegen Nachnahme von

Leipziger Straße 41 9 Pfd an R Köckeritz
Hausfrau wirthſchafte ſparſam

Leber undSchwartenwurſt A
Beſonders feine Cervelat Salami und Knackwurſt ff Landſchinken

Molkerei Tafel Butter à Pfd 50 60 Pfg
Sahnen Margarine 33
Ferner offerire friſche Eier und garankire für die Güte jedes einzelnen r

Vutterhandlung Steinweg 1
Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Holle

NothFeine Landlpurſt

Groſe Steinſtraſte 42Dreyhauptſtraſ e 2
Reilſtraſte 133 neben dem Germania Garten

BHothſeine deliciöſe Molkerei Tafelbutter
à Stückchen 50 55 und 60 Pfff Limburger Käſe à Pfund 30 pig

Prima Pflanmenmnus à Pfund 24 Pfg
Weltberühmte Holbutko SüſzrahmMargarine ff Braun
ſchweiger Wurſt gar reines Schweineſchmalz Eier Käſe e

ad Grube bei Neutrebbin,

e anhbolz
kbrockenes kiefernesPfd 75 Pfg

a e in vtarken Kloben
d WZu e gueh klein gemaoh

an fuhren frei Raus

S V i offerirt billi sM n dieinst

er o eSchumann

à Pfd 70 g
r

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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